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� Best-Practice-Analyse bezogen auf raumplanerische Anpassungs-
strategien an die Folgen des Klimawandels (national / international)

� Erstellen einer Empfindlichkeitsanalyse , bezogen auf die 
Planungsregionen

� Ermittlung und Darstellung von Risiken und Konflikten mit Hilfe 
von Szenarien

� Entwicklung einer geeigneten Kommunikationsstrategie, Akteurs-
beteiligung

Was soll in der Region erreicht werden?

Regionale Planungsstelle Lausitz-Spreewald
Regionale Planungsstelle Uckermark-Barnim

Für die Planungsregionen ist eine raumbezogene 
Gesamtstrategie zum Umgang mit den Folgen des 
Klimawandels zu erarbeiten. Diese soll sektoren-
spezifische Lösungsansätze zu einem umfassenden 
Konzept unter Berücksichtigung raumplanerischer 
Erfordernisse konsensorientiert zusammenführen.

� Entwurf klimaangepasster Regionalpläne für 
beide Planungsregionen

� Entwurf einer Musterdarstellungsrichtlinie für  
die Erstellung klimaadaptierter Regionalpläne

� Erarbeitung einer übertragbaren Methodik zur 
Anpassung an die Folgen des Klimawandels in  
der Regionalplanung

� Verstetigung von erarbeiteten Anpassungsmaßnahmen in den Projektregionen

Welche Ergebnisse werden erwartet?

Welche Schritte sind geplant? Wo ist das Teilprojekt aktiv?

Wer sind die Partner?
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